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Die Otto-von-Bismarck-Stiftung ist eine 1996 durch Beschluß des Deut-
schen Bundestages errichtete bundesunmittelbare Stiftung mit dem Sitz in 
Friedrichsruh bei Aumühle im lauenburgischen Sachsenwald, dem letzten 
Wohnsitz des Namensgebers. Sie gehört zu den sechs sogenannten Politi-
kergedenkstätten in Deutschland. Als außeruniversitäre Einrichtung ist die 
Otto-von-Bismarck-Stiftung eine wichtige Stätte historischer Forschung. Im 
Rahmen ihrer interdisziplinären und methodisch vielfältigen wissenschaftli-
chen Tätigkeit geht es ihr darum, bestehende Lücken in der Bismarck-
Forschung zu schließen, die Gesammelten Werke Otto von Bismarcks neu 
zu edieren1 sowie seinen Nachlaß und den seiner Familie für die Interessen 
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der Allgemeinheit in Kultur und Wissenschaft, Bildung und Politik auszuwer-
ten. 
De im Rahmen der Wissenschaftlichen Reihe der Stiftung als Band 23 
erschienen Band Realpolitik für Europa - Bismarcks Weg sammelt die 
Vorträge anläßlich des Festakts zum 200. Geburtstag Otto von Bismarcks 
am 1. April 2015 im Deutschen Historischen Museum und die der am 31. 
März / 1. April 2015 ebendort veranstaltete wissenschaftliche Tagung der 
Stiftung.2 Europa, so behauptete Bismarck gegenüber seiner Tochter, wür-
de von ihm 'stets in 10 bis 15 Minuten beim ersten Frühstück abgemacht, 
gekämmt und gebürstet'. Aber wie sah seine Politik in Europa nach der 
Reichsgründung aus? Bismarck hatte Europa nachhaltig verändert. Aus 
dem Unruhestifter Europas wurde ein Mann auf der Suche nach europäi-
scher Stabilität. Wie gelang es ihm, sie zu erreichen? Diese Frage scheint 
aktueller denn je in einer Zeit, in der wir selbst nach neuer Stabilität in Euro-
pa suchen. Unter Rückgriff auf Bismarcks berühmtes Diktum 'Who is Euro-
pe?' fragt der Band danach, wie Europa in seiner Ära politisch, ökonomisch 
bzw. kulturell definiert wurde. Er untersucht militärische und ökonomische 
Strategien des deutschen Aufstiegs in Europa, beleuchtet Bismarcks Suche 
nach Stabilität mit Hilfe sicherheitspolitischer Bündnissysteme bzw. trans- 
oder supranationaler ökonomischer Institutionen. Indem er seine Einstellun-
gen gegenüber den übrigen Teilen der Welt beleuchtet, weiter der Band die 
eurozentrierte Perspektive ins Globale und gewinnt so neue Einsichten in 
Bismarcks Europaverständnis. 
 
Das „lange 19. Jahrhundert“ wird durch die im Sammelband Otto von Bis-
marck und das "lange 19. Jahrhundert“ durchaus nicht ohne Geschick 
bis in die Gegenwart verlängert, teilweise wird ihm zeitlich aber auch vorge-
griffen. Die seit 1998 erschienenen 47 Hefte der Friedrichsruher Beiträge 
der Otto-von-Bismarck-Stiftung, die Vorträge und kleinere Abhandlungen 
wiedergeben, sind hier erstmals in einer kompakten Gesamtausgabe greif-
bar.3 Die Persönlichkeit Bismarck wird kritisch im Kontext ihrer Zeit betrach-
tet. Wissenschaftlich fundiert und zugleich an eine breite historisch interes-
sierte Leserschaft gerichtet, bilden die Beiträge sieben thematische 
Schwerpunkte: Wegmarken preußisch-deutscher Geschichte im „langen“ 
19. Jahrhundert; das internationale Staatensystem und Bismarcks Außen-
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politik; Entstehung, Verfaßtheit und Entwicklung des deutschen Kaiserrei-
ches; biografische Annäherungen an Bismarck und bedeutende Zeitgenos-
sen; das Erbe der Bismarckschen Politik und seines Regierungsverständ-
nisses; das Bismarckbild in der Öffentlichkeit und der Geschichtsschreibung 
sowie Selbstreflexionen der Otto-von-Bismarck-Stiftung. Der Band liefert 
spannende Einblicke in eine wechselvolle Geschichte und spiegelt anschau-
lich das Wirken der Stiftung. Hervorgehoben seien die Beiträge von Henry 
Kissinger Einige Lehren aus der Außenpolitik Otto von Bismarcks. Festrede 
aus Anlass seines 100. Todestages (1998); Hans Peter Schwarz Bismarck 
in Bonn? Die Außenpolitik Adenauers in historischer Perspektive (2002), 
Ulrich von Hehl Bismarcks langer Schatten. Das Amt des Reichskanzlers 
und seine Inhaber in der Weimarer Republik (2004), Wolfgang Schmidt Otto 
von Bismarck im Urteil Willy Brandts (2009). Besonders zu erwähnen ist der 
Beitrag von Hans Fenske Friedrich von Holstein. Außenpolitiker mit Augen-
maß (2009), der den notwendigen Versuch unternimmt, Leben und Wirken 
der „grauen Eminenz“ der deutschen Außenpolitik im Kaiserreich zu entdä-
monisieren und die durchaus vorhanden positiven Leistungen Holsteins 
herauszuarbeiten. Und eine geistreiche historische tour d’horizon vom Teu-
toburger Wald (Varusschlacht, 9 n. Chr.) bis zum fast 1862 in Biarritz er-
trunkenen Bismarcks bietet Alexander Demandt Bismarcks Tod im Atlantik 
1862. Zehn Alternativen zur deutschen Geschichte (2013). Demandt scheut 
sich erfreulicherweise nicht, die bei Historikern eigentlich verpönte Frage 
„Was wäre gewesen, wenn …?“ in zehn Fällen der deutschen Geschichte 
zu stellen und mit Esprit und Phantasie zu beantworten. 
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